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AMTSBLATT
der Stadt Köthen (Anhalt)

Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen

Im Überblick

Christina Buchheim wurde als neue Bürgermeisterin vereidigt

• Ausschussmitglieder besuchten 
Brücken-Baustelle Seite   6

• Skeeten in Keethen feiert  
am 8. Juli Jubiläum Seite   7

• Jugendforum verschönerte  
Mauer am Köthener Bahnhof Seite   8

• Landesmusikschultage fanden  
in Köthen (Anhalt) statt Seite   8

• Werbegemeinschaft bietet  
wieder Tannis an Seite 11

• Kranbau Köthen belegt 2. Platz  
beim Hugo-Junkers-Preis Seite 13

• Kita Max und Moritz verab- 
schiedete Vorschulkinder Seite 15

• Steampunk-Ausstellung  
im Dürerbundhaus Seite 19

• Sommerkino im Schlosspark  
mit Top Gun: Maverick und  
Encanto Seite 20

• 2. Köthener Bänke-Fest  
am 1. Juli Seite 20

Lesen Sie weiter auf Seite 6.

In der Sitzung des Stadtrates am 6. Juni 
wurde Christina Buchheim offiziell als 
neue Bürgermeisterin der Stadt Köthen 
(Anhalt) vereidigt und verpflichtet. Die 
langjährige Landtagsabgeordnete er-
hielt vom Stadtratsvorsitzenden Georg 
Heeg außerdem ihre Ernennungsur-
kunde.
In ihrer Antrittsrede ließ Buchheim be-
reits erste Ziele für ihre Amtszeit durch-
blicken: „Es geht darum, Verantwortung 
für Stadtentwicklungsprozesse und 
damit für die Lebensqualität der Ein-
wohner unserer Stadt zu übernehmen. 
Es geht aber auch darum, die Demokra-
tie und den sozialen Zusammenhalt in 
unserer Stadt zu stärken, was ich durch 
Transparenz, Bürgerbeteiligung und so-
ziale Gerechtigkeit erreichen möchte. 
Herzensangelegenheit wird für mich die 
Einführung eines Bürgerbudgets sein.“ 
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Stadtverwaltung Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 4250, Fax: 03496 212397
E-Mail: stadtverwaltung@koethen-stadt.de

Sprechzeiten:
Montag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 und 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
Mittwoch und Freitag geschlossen
Standesamt:
Termine können unter standesamt@koethen-stadt.de sowie unter 
03496 425-323 vereinbart werden.

Stadtkasse:
Termine können unter stadtkasse@koethen-stadt.de sowie unter 03496 
425-218 vereinbart werden. 
Für sonstige Terminwünsche, die spezifisch das Rathaus betreffen kann 
die E-Mail-Adresse stadtverwaltung@koethen-stadt.de genutzt werden.

Einwohnermeldeamt: 
Termine im Einwohnermeldeamt können telefonisch während der allge-
meinen Sprechzeit unter den Rufnummern 03496 425 -207, -232, -221 
sowie -205 vereinbart werden. 

Vorrangig sollte eine Terminbuchung online erfolgen. 
Dazu einfach unter 
www.koethen-anhalt.de/de/online-terminvergabe.html 
zeitunabhängig einen Termin buchen.

Wohngeldstelle: 
Termine außerhalb dieser Sprechzeit können unter 03496 425127 ver-
einbart werden. Die Stadt Köthen (Anhalt) im Internet:  
www.koethen-anhalt.de
Alle BesucherInnen der Verwaltungsgebäude sind verpflichtet, einen 
Mund-Nase-Schutz zu tragen.

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Sprechzeiten mit den Ortsbürgermeister nur noch nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung. 
Die Ortsbürgermeister in den Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Merzien 
und Wülknitz nehmen Anliegen der Bürger nach Terminvereinbarung 
vor Ort entgegen.

Friedhofsverwaltung
Maxdorfer Str. 52, Tel.: 212306

Stadtbibliothek
Tel.: 03496 425260, E-Mail: Stadtbibliothek@koethen-stadt.de
Öffnungszeiten:
Montag   9 - 15 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen

Köthen-Information
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag von 11 - 17 Uhr
Die Köthen-Information im Apothekengewölbe des Schlosses ist telefo-
nisch unter 03496 70099260 zu erreichen.

Stadtarchiv
Sitz: Wallstr. 73, 1. Etage (Aufzug vorhanden)
Kontakt: Tel.: 03496 425238 oder j.holthaus@koethen-stadt.de
Postanschrift: Stadtarchiv Köthen, Marktstr. 1-3, 06366 Köthen (Anhalt)
Öffnungszeiten:
Montag:  9:00 Uhr -12:00 Uhr
Dienstag  9:00 Uhr -12:00  Uhr und 13:00 Uhr -18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:00 Uhr -12:00 Uhr und 13:00 Uhr -18:00 Uhr
Freitag: 9:00 Uhr-12:00 Uhr

Schiedsstelle der Stadt Köthen (Anhalt)
Telefon: 03496 425-292
Sprechzeiten von 16 bis 17 Uhr am jeweils ersten Dienstag des Monats. 
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!)

Tierpark Köthen, Fasanerie
Tel.: 03496 552664, 0157 71451959
Sommerzeit: 
Montag bis Freitag:  10:00 – 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09:00 – 19:00 Uhr
Winterzeit:
Montag bis Freitag: 10:00 – 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09:00 – 16:00 Uhr
Heilig Abend und Silvester 09:00 – 13:00 Uhr
Hunde sind herzlich Willkommen und haben freien Eintritt!

Jugendbegegnungsstätte Martinskirche
Leipziger Str. 36c, Tel.: 015904407294 
Mo. bis Do.:  14.00 – 20.00 Uhr
Fr. und Sa.:  14.00 – 21.00 Uhr
In den Ferien:
Mo. bis Fr.: 12.00 – 20.00 Uhr
Sa.: 13.00 – 20.00 Uhr

Streetwork Köthen
Nadine Anhalt, Telefon: 03496 425119, Handy: 0159 04407293
E-Mail: n.anhalt@koethen-stadt.de

Seniorenbeirat der Stadt Köthen (Anhalt)
Sprechzeiten: 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr
Ort: Rathaus, Marktstraße 1 - 3,
06366 Köthen (Anhalt) Zimmer 15
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!) 
oder 03496 425-119
E-Mail: lisa-maria.scholz@koethen-stadt.de

Abwasserverband Köthen
Bereitschaftsnummer des Abwasserverbandes Köthen: 0172 3446446.

WEISSER RING
- Hilfe für Kriminalitätsopfer -
Opfer-Telefon: 116006 (bundesweit - kostenlos), www.weisser-ring.de

Tiernotaufnahme
Im Zeitraum von 8:00 bis 15:00 Uhr ist das Tierheim über die Festnetznum-
mer 034967003218 erreichbar. Die Notrufnummer außerhalb der o. g. 
Zeit: 0151 54130454 (ersatzweise: 0176 41871612)
Bei Auffinden von Fundtieren im Stadtgebiet Köthen (Anhalt), einschließ-
lich der Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Dohndorf, Löbnitz, Merzien 
und Wülknitz ist der Tierschutzverein Köthen und Umgebung e. V. 
zu informieren.
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Öffentliche Bekanntmachung
zur 2. Änderungssatzung zur Hauptsatzung 
der Stadt Köthen (Anhalt)
Aufgrund der §§ 8, 10 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalver-
fassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 
17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 7. Juni 2022 (GVBl. LSA S. 130), hat der Stadtrat der Stadt 
Köthen (Anhalt) in seiner Sitzung am 25.04.2023 folgende  
2. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Köthen (An-
halt) beschlossen:

§ 1 
Änderung der Hauptsatzung der Stadt Köthen 
(Anhalt)
Die Hauptsatzung der Stadt Köthen (Anhalt) vom 14.01.2020 
(AmtsBl.: 01/2020) in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 
13.07.2020 (AmtsBl.: 07/2020) wird wie folgt geändert:

Artikel 1 
Änderung des § 3 der Hauptsatzung
1. In § 3 Abs. 2 Satz 1 wird eine neue Nr. 7 eingefügt mit dem 

Wortlaut „7. Elsdorf, mit dem Gebiet der Flure 34 - 39 der 
Stadt Köthen (Anhalt).“

2. In § 3 Abs. 3 Nr. 2 wird die Wortgruppe „Löbnitz an der Lin-
de“ durch das Wort „Dohndorf“ ersetzt.

3. In § 3 Abs. 3 Nr. 3 wird das Wort „Dohndorf“ durch die Wort-
gruppe „Löbnitz an der Linde und Elsdorf“ ersetzt.

Artikel 2 
Änderung des § 4 der Hauptsatzung
1. In § 4 Abs. 2 Satz 1 wird nach dem Wort „Dohndorf,“ das 

Wort „Elsdorf,“ eingefügt.
2. § 4 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4. wird gestrichen.
3. In § 4 Abs. 2 Satz 1 wird die Nummerierung wie folgt an-

gepasst:
Nr. 5 wird zu Nr. 4, Nr. 6 wird zu Nr. 5, Nr. 7 wird zu Nr. 6.

4. In § 4 Abs. 2 wird ein Satz 2 eingefügt mit folgendem Wortlaut:
„Ergänzend zu den in Satz 1 genannten Angelegenheiten 
sind die Ortschaftsräte Arensdorf, Baasdorf, Dohndorf, Löb-
nitz an der Linde und Wülknitz bei der Bestellung des Orts-
wehrleiters anzuhören.“

5. In § 4 Abs. 3 Satz 1 wird nach dem Wort „Dohndorf,“ das 
Wort „Elsdorf,“ eingefügt.

6. In § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 wird nach dem Wort „Dohndorf,“ 
das Wort „Elsdorf“ eingefügt.

7. In § 4 Abs. 4 wird ein Satz 3 eingefügt mit folgendem Wortlaut:

AMTLICHER TEIL

„Die vorstehenden Sätze finden auf die Ortschaft Elsdorf 
sinngemäße Anwendung, mit der Maßgabe, dass anstelle 
des mit der Eingemeindung eingebrachten Vermögens das 
Territorialprinzip gilt.“

Artikel 3 
Änderung des § 6 der Hauptsatzung
1. § 6 Abs. 8 Satz 2 Nr. 5 erhält folgende Fassung: „die Aufga-

benstellung für Vergaben ab einer Wertgrenze von 250.000 
Euro sowie Vergaben, soweit nicht im Rahmen dieser Sat-
zung anderen übertragen,“

2. In § 6 Abs. 9 Satz 2 Nr. 1 wird nach der Wortgruppe „Bau- und 
Planungsleistungen“ die Wortgruppe „und Grünflächenpfle-
geleistungen“ sowie nach der Wortgruppe „Bau- und Pla-
nungsaufträgen“ die Wortgruppe „und Grünflächenpflege-
leistungen“ eingefügt.

3. In § 6 Abs. 9a wird das Wort „Breitbandausbaus“ durch 
Breitbandausbau“ ersetzt.

Artikel 4 
Änderung des § 7 der Hauptsatzung
In § 7 Abs. 2 Nr. 15 wird nach der Wortgruppe „(z.B. innerbetriebliche 
Leistungsverrechnungen und weitere zahlungsunwirksame Buchun-
gen)“ der Halbsatz „und überplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen zur Gewerbesteuerumlage aufgrund von Mehreinzahlun-
gen bei der Gewerbesteuer unabhängig einer Wertgrenze.“ eingefügt.

Artikel 5 
Änderung des § 14 der Hauptsatzung
1. In § 14 Abs. 1 Satz 3 wird die Wortgruppe „in der Mittel-

deutschen Zeitung im Anzeigenteil der Lokalausgabe Kö-
then„ durch die Wortgruppe „auf der Internetseite der Stadt 
Köthen (Anhalt) unter www.koethen-anhalt.de und der An-
gabe des Bereitstellungstages“ ersetzt.

2. In § 14 Abs. 1 Satz 4 wird die Wortgruppe „im darauf folgen-
den Amtsblatt“ durch die Wortgruppe „unverzüglich durch 
Aushang im Schaukasten des Rathauses“ ersetzt.

3. In § 14 Abs. 1 Satz 5 wird die Wortgruppe „Mitteldeutsche Zei-
tung“ durch „Internetseite der Stadt Köthen (Anhalt)“ ersetzt.

4. In § 14 Abs. 2 Satz 1 wird nach dem Wort „www.koethen-
anhalt.de“ die Wortgruppe „unter dem Beitrag „Öffentli-
che Bekanntmachung von Gremiensitzungen nach § 14 (2) 
HauptS der Stadt Köthen (Anhalt)““ eingefügt.

5. In § 14 Abs. 2 wird ein Satz 5 hinzugefügt mit folgendem 
Wortlaut:
“Die vorstehenden Sätze gelten sinngemäß auch für die Be-
kanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzun-
gen des Seniorenbeirates.“



Nr. 6/2023 vom 30.06.2023- 4 -Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

Öffentliche Bekanntmachung 
des Zweckverband – Gewerbegebiet  
„Um die Dorfstätte”
Beschluss - Nr. U 01/23
Durch die Vertreter der Verbandsversammlung wurde am 
08.05.2023 einstimmig der Beschluss gefasst, dass Herr Thomas 
Schneider, Bürgermeister der Stadt Südliches-Anhalt, zum stell-
vertretenden Verbandsgeschäftsführer des Zweckverbandes “Um 
die Dorfstätte” ernannt wird.

Roswitha Scharfen
Vorsitzende der Verbandsversammlung

Ankündigung 
der Graben- und Gewässerschau des Unter-
haltungsverbandes „Westliche Fuhne/Ziethe“
Der Unterhaltungsverband „Westliche Fuhne/Ziethe“ führt seine 
diesjährige Graben- und Gewässerschau für das Stadtgebiet Kö-
then am 11.09.2023 durch.
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeinde 
Osternienburger Land, OT Osternienburg, in der Rudolf-Breit-
scheid-Str. 32 e. Es werden die Gewässer der Stadt Köthen, der 
Stadt Südliches Anhalt und Teile von der Gemeinde Osternien-
burger Land beschaut.
Zu der Gewässerschau sind auch interessierte Bürger herzlich 
eingeladen. Die Beförderung muss jedoch bei Teilnahme selbst 
abgesichert werden.

Stadt Köthen
Umweltamt

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit erreichte uns die 
Nachricht, dass unser Alterskamerad von 
der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Köthen

Dietrich Komzak

am 05.06.2023 verstorben ist. In den 67 Jahren seiner Zu-
gehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr hat er sich stets zum 
Schutz und zum Wohl der Allgemeinheit eingesetzt. Bei der 
Erfüllung seiner Aufgaben war er immer mit vollem Herzen 
dabei.
Wir werden Alterskamerad Dietrich Komzak stets ein ehren-
des Andenken bewahren. Unser tief empfundenes Mitgefühl 
gilt seinen hinterbliebenen Angehörigen.

Im Namen aller Kameraden
Stadt Köthen (Anhalt) Hauptbrandmeister Brandinspektor
Michael Audörsch Manfred Borgers Heiko Schmidt
Stellvertreter der
Bürgermeisterinw

Ortswehrleiter Stadtwehrleiter

6. In § 14 Abs. 3 Satz 1 wird die Wortgruppe „des Ortschafts-
rates“ durch die Wortgruppe „der Ortschaftsratssitzungen“ 
ersetzt.

7. In § 14 Abs. 4 wird das Wort „Ortschaftsratssitzung“ durch 
„Ortschaftsratssitzungen“ ersetzt.

8. In § 14 wird ein neuer Absatz 9 eingefügt mit dem Wort-
laut: „(9) Zeit, Ort und die Tagesordnung der Ortschafts-
ratssitzungen Elsdorf werden drei Tage vor der Sitzung in 
dem Schaukasten im Ortsteil Elsdorf, An der Bushaltstel-
le gegenüber der Lindenstraße 4 öffentlich bekannt ge-
macht.“

9. In § 14 wird die Nummerierung der Absätze wie folgt an-
gepasst:
Abs. 9 (alt) wird zu Abs. 10; Abs. 10 (alt) wird zu Abs. 11;  
Abs. 11 (alt) wird zu Abs. 12.

§ 2 
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Köthen (Anhalt), 15.06.2023

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister

Veröffentlichungsanordnung
1. Vorstehende 2. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der 

Stadt Köthen (Anhalt) vom 25.04.2023, Beschluss-Nr. 23/
StR/26/005, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die 
Genehmigung nach § 10 Abs. 2 Satz 2 KVG LSA erteilte das 
Kommunalaufsichtsamt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
am 08.06.2023.

2. Es wird auf die Rechtsfolgen nach § 8 Abs. 3 KVG LSA hinge-
wiesen. § 8 Abs. 3 KVG LSA lautet wie folgt:
„Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften, die in diesem Gesetz enthalten oder 
aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, zustande 
gekommen, so ist diese Verletzung unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung der Satzung gegenüber der Kommune geltend 
gemacht worden ist. Dabei sind die verletzte Vorschrift und 
die Tatsache, die den Mangel ergibt, zu bezeichnen. Satz 1 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung 
oder die öffentliche Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.“

3. Hiermit ordne ich gemäß § 14 Abs. 1 Satz 1 der Hauptsat-
zung der Stadt Köthen (Anhalt) vom 14.01.2020 (AmtsBl. 
01/2020) in der zurzeit geltenden Fassung die Veröffentli-
chung folgenden Beschlusses an:
„2. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Köthen 
(Anhalt)“

Köthen (Anhalt), 15.06.2023

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse des Stadtrates,  
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte
Der Heimausschuss führte seine 9. Sitzung am 16.05.2023 
durch.
Im öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 23/HEA/9/001 Bereitstellung von Finanzmitteln 

für eine überplanmäßige Ausgabe

Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 23/HEA/9/002 Vergabe einer Planungsleistung

Der Stadtrat führte seine 27. Sitzung am 06.06.2023 durch.
Im öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 23/StR/27/001 Gültigkeit der Bürgermeister-

wahl 2023
- Beschluss-Nr. 23/StR/27/002 Beantragung von Fördermitteln 

aus dem Programm Sachsen-Anhalt REGIO zur Erstellung ei-
nes Citymanagement-Konzepts in Verbindung mit dem Ein-
satz eines Citymanagers bei der Stadt Köthen (Anhalt)

- Beschluss-Nr. 23/StR/27/003 Beschluss zur Schaffung von E-
Ladepunkten durch Köthen Energie

- Beschluss-Nr. 23/StR/27/004 Abberufung und Benennung 
sachkundiger Einwohner in beratende Ausschüsse als Mit-
glied mit beratender Stimme

Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 23/StR/27/005 Veräußerung von städtischen 

Flächen im Gewerbegebiet Ost

Alle Beschlüsse des öffentlichen Teiles können auf
www.koethen-anhalt.de inhaltlich nachgelesen werden.

Sitzungskalender 
des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt)  
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte – 
Juli/August 2023
Juli 2023
04.07. Stadtrat
27.07. Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
August 2023
21.08. Ortschaftsrat Dohndorf
22.08. Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr, digitale Infra-

struktur
23.08. Ortschaftsrat Arensdorf
24.08. Ortschaftsrat Baasdorf
24.08. Sozial- und Kulturausschuss
28.08. Ortschaftsrat Löbnitz an der Linde
29.08. Ortschaftsrat Merzien
29.08. Rechnungsprüfungsausschuss
30.08. Ortschaftsrat Wülknitz
31.08. Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss

- Sitzung des Stadtrates: 18.30 Uhr, Rathaus, Ratssaal, 
Marktstraße 1 - 3

- Sitzung des Hauptausschusses, Bau-, Sanierungs- und Um-
weltausschusses, Rechnungsprüfungsausschusses, Sozial- 
und Kulturausschusses, Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr 
und digitale Infrastruktur: 18.30 Uhr, Rathaus, Ratssaal, 
Marktstraße 1 - 3

- Sitzungen der Ortschaftsräte: Dorfgemeinschaftshäuser 
der jeweiligen Ortschaften

Die Tagesordnung und eventuelle Änderungen von Zeit und 
Ort der Sitzung entnehmen Sie dem Rats- und Bürgerinfor-
mationssystem auf der städtischen Internetseite unter ht-
tps://www.koethen-anhalt.de/de/stadtrat.html oder für die 
Ortschaftsräte den Aushängen in den Schaukästen der jewei-
ligen Ortschaft!
Aufgrund außerordentlicher Umstände behält es sich die 
Stadt Köthen (Anhalt) vor, Sitzungen kurzfristige abzusagen.

Bürgerzeitung Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
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Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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Für den Außenstehenden passiert auf 
Baustellen gerne einmal herzlich wenig. 
Die lästigen Straßenarbeiten auf dem Ar-
beitsweg wollen beispielsweise einfach 
nicht enden oder an einem beliebigen 
Neubau lassen sich auf den ersten Blick 
über Wochen keine merklichen Verände-
rungen erkennen. Auch für viele Köthe-
nerinnen und Köthener ist das Jahr 2026 
– und damit die endgültige Fertigstellung 
der neuen „Hohen Brücke“ inklusive aller 
Nebenanlagen – gedanklich noch in wei-
ter Ferne. Begleitet werden diese Gedan-
ken meist von der Frage: Was machen die 
da eigentlich gerade? Auch die Mitglieder 
des städtischen Ausschusses für Wirt-
schaft, Verkehr und digitale Infrastruktur 
hatten Fragen zu den Arbeiten und be-
sichtigten daher am 13. Juni den Ort des 
Geschehens.
Dort zerstreuten die Verantwortlichen der 
ARGE (Arbeitsgemeinschaft) der verschie-
denen, beteiligten Baupartner gleich ers-
te Bedenken. Es habe Gerüchte gegeben, 
dass mit der Brücke etwas nicht in Ord-
nung sei, so Jan-Peer Keil, Entwurfs- und 
Ausführungsplaner, sowie Bauoberleiter 
der Baumaßnahme. „Das stimmt ganz und 
gar nicht. Sie haben hier eine Tipptopp-
Brücke, die von zwei Vermessungsbüros 
überprüft wurde und an der alles auf den 
Zentimeter genau passt.“ Auch bei der 
Rampe auf Seiten der Maxim-Gorki-Stra-
ße liefen die Arbeiten voll nach Plan, wie 
Björn Buchwald, der zusammen mit Frank 
Hoffmann die Bauleitung bildet, betonte. 
Die Erdaufschüttung für das Dammbau-
werk, an deren Gründung gerade gearbei-
tet wird, erfordere jedoch auch Geduld, 
sagte Buchwald. Der Untergrund müsse 

Die Bürgermeisterin betonte außerdem, 
dass sie sich für einen respektvolleren 
und toleranteren Diskurs im Stadtrat ein-
setzen werde. „Wir leben in einer Zeit, in 
der die Spaltung der Gesellschaft in vielen 
Bereichen zunimmt. Deshalb obliegt ge-
rade den politischen Gremien eine hohe 
Verantwortung, Vorbild für einen respekt-
vollen Umgang im Miteinander zu sein.“
Christina Buchheim dankte ausdrück-

lich dem scheidenden Oberbürgermeister 
Bernd Hauschild für seine geleistete Ar-
beit zum Wohle der Stadt Köthen (An-
halt) und für die reibungslose Übergabe 
der Amtsgeschäfte, die die neue Bürger-
meisterin offiziell ab dem 10. Juli wahr-
nehmen wird. „Ich kann Ihnen versichern, 
dass ich meine ganze Kraft, mein Können 
und meine Erfahrungen für das Wohl un-
serer Stadt und ihrer Einwohnerinnen und 

Einwohner einsetzen werde“, so Buch-
heim in ihrer Rede.
Bernd Hauschild wünschte seiner Nach-
folgerin in seiner Abschiedsrede „viel Kraft 
und emotionale Stärke für die Aufgaben, 
die Sie jetzt erwarten“. Übergeben werde 
er die Amtsgeschäfte mit einem Haushalt, 
der nicht zu konsolidieren sei und auch 
keine Kassenkredite beanspruche.

NICHTAMTLICHER TEIL

Ausschussmitglieder besuchten Baustelle einer „Tipptopp-Brücke“

sich zunächst über mindestens 6 Monate 
durch die Auflast aus dem Damm setzen 
können, bevor eine Fahrbahn aufgebracht 
werden könne. Ansonsten seien Risse und 
Unebenheiten vorprogrammiert. Für die 
neue Auf- bzw. Abfahrt wird dann das 
alte Erdreich der vorherigen Brückenzu-
fahrt wiederverwendet. Angereichert mit 
gröberem Gestein für mehr Festigkeit.
Ein weiterer Grund, warum erst 2026 
Autos über die Brücke fahren können 
ist, dass eine solche Riesenbaustelle (Vo-
lumen rund 20 Millionen Euro) letztlich 
viele „Väter“ hat. „Es gibt zig Bauschritte, 
die nacheinander erfolgen müssen. Da hat 
dann jedes beteiligte Unternehmen seinen 
Bauzeitraum, zum Beispiel für neue Lei-

tungen“, betonte Björn Buchwald gegen-
über den Stadträtinnen und Stadträten. 
Einige davon müssen auf der Westseite 
der Brücke verlegt werden. Dort sollen 
2024 die Arbeiten am Brückenanschluss 
zur Maxim-Gorki- und Lohmannstra-
ße beginnen. „Hier wissen wir bei vielen 
Kabeln gar nicht genau, wo sie liegen“, 
so Jan-Peer Keil. Das mache die Arbei-
ten etwas unvorhersehbar, sicher sei je-
doch, dass Medien-, Wasser-, Abwasser-, 
Elektro-, und Telefonleitungen komplett 
neu verlegt würden. Ebenso komplett 
neu gestaltet werden auf der westlichen 
Brückenseite die Verkehrswege inklusive 
Fußgänger- und Radwege bis zur Kreu-
zung Luisenstraße, im Osten wird bis zum 
Bahnübergang auf der Leipziger Straße 
Hand angelegt. Die Auf- und Abfahrt soll 
zukünftig dann auf beiden Seiten durch 
neue Lichtsignalanlagen geregelt werden. 
Auch hierfür müssen Kabel in die Erde.
In die Errichtung dieser sogenannten 
Nebenanlagen – zu denen auch ein Ent-
wässerungsbecken gehört – investiert 
die Stadt Köthen (Anhalt) rund 2,1 Mil-
lionen Euro. Gut angelegtes Geld, wie die 
Ausschussmitglieder letztlich nach ihrem 
Rundgang befanden. Zudem gab es auch 
positive Nachrichten für den Stadtsä-
ckel. Eine der drei Stützmauern, die für 
die Brückenkonstruktion gebaut werden 
müssen, kann deutlich kleiner geplant 
und ausgeführt werden, da das dahin-
terliegende Grundstück durch die Lan-
desstraßenbaubehörde erworben wurde. 
So fällt die Rechnung für die Bachstadt 
unter dem Strich zumindest ein kleines 
bisschen günstiger aus.

Fortsetzung Titelseite
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Am Samstag, dem 8. Juli, fliegen im Ska-
tepark am Jürgenweg wieder Bretter und 
deren Besitzer*innen durch die Luft. Zum 
mittlerweile zehnten Mal heißt es dann 
„Skeeten in Keethen“. 2010 wurde der 
Skate-Contest ins Leben gerufen – damals 
noch als Privatveranstaltung – heute hat 
sich der Wettbewerb zum größten seiner 
Art in ganz Sachsen-Anhalt gemausert. 
Hauptverantwortlich für dieses Wachs-
tum ist der 2021 gegründete Straight 
outta Keethen e. V., der unter anderem 
auch regelmäßig Skateboard-Unterricht 
für Köthener Kinder und Jugendliche 
anbietet. Zum Jubiläum hat sich der Vor-
sitzende, Andreas Thiele, etwas ganz Be-
sonderes ausgedacht: „Seit Januar baue 
ich an einem ‚skatebaren Objekt , einer 
Rampe aus Holz, die eine große Zehn 
bildet.“ Die Bauzeichnung ist bereits auf 
dem Plakat zur Veranstaltung zu sehen, 
wer die echte Rampe sehen oder benut-
zen möchte, sollte am 8. Juli zum Jür-
genweg kommen, wo ab 10 Uhr zunächst 

von jedermann geübt werden kann.
Um 13 Uhr beginnt dann der Wettbewerb, 
der zum Jubiläum durch die Schalmeien-
kapelle Köthen eröffnet wird – frei nach 
dem Vorbild des Metal-Festivals Wacken, 
bei dem traditionell immer ein Musikzug 
der örtlichen Feuerwehr auftritt.
Ab 19 Uhr werden dann die besten Ma-
növer auf vier Rollen gekürt. Beim „Best 
Trick“ können die Teilnehmer*innen der 
Jury und dem Publikum die eindrucks-
vollsten und schwierigsten Tricks aus 
ihrem Repertoire präsentieren. Den pas-
senden Soundtrack hierzu liefert „Direct 
Juice“ aus Magdeburg. Weitere Bands, 
die im Laufe des Abends die Bühne ro-
cken werden, sind „Helium “ aus Dresden, 
„The Antipreneurs“ aus Braunschweig und 
„Television City Dreams“, die in Köthen 
(Anhalt) ein Heimspiel haben. Zwischen 
den Auftritten ist ein Höhenfeuerwerk 
geplant.
Bis 13:30 Uhr ist der Einlass zum Skate-
park kostenfrei, ab dann müssen 8 Euro 

gezahlt werden. Kinder und Jugendliche 
unter 14 Jahren zahlen jedoch keinen 
Eintritt. Auch Skater*innen, die am Wett-
bewerb teilnehmen möchten, können die 
Geldbörse stecken lassen. „Wer also am 
Samstag spontan vorbeikommen und teil-
nehmen möchte, kann das gerne machen. 
Einfach das Board schnappen und zum 
Jürgenweg kommen“, betont Nadine An-
halt, Streetworkerin der Stadt, die „Skee-
ten in Keethen“ seit 2021 mitorganisiert.
Die Veranstaltung wird ehrenamtlich aus-
gerichtet und alle Einnahmen, die über 
die Gagenbezahlung hinausgehen, kom-
men dem Projekt „Errichtung einer Sport- 
und Freizeitanlage mit Augenmerk auf 
Rollsport“ zu Gute. Dieses soll gemeinsam 
mit der Stadt Köthen umgesetzt werden 
und hierfür hat der ehrenamtliche Sport- 
und Kulturverein Straight outta Keethen 
e. V. bereits im vergangenen Jahr einen 
Fördermittelantrag im Rahmen des LEA-
DER-Programms gestellt.

Skeeten in Keethen: Sachsen-Anhalts größter Skate-Contest 
feiert am 8. Juli Jubiläum

Die nächste Ausgabe erscheint 
am:

Freitag, dem 28. Juli 2023

Annahmeschluss für redaktio-
nelle Beiträge:

Freitag, der 14. Juli 2023

Annahmeschluss für Anzeigen: 
Mittwoch, der  19. Juli 2023, 

9.00 Uhr
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Bei schönstem Wetter fand am 3. Juni das 
alljährliche Kinderfest im Friedenspark 
unter dem Motto „Gemeinsam tierisch 
gut drauf“ statt. Viele Familien nahmen 
an diesem Tag das breitgefächerte Ange-
bot wahr. Von Hüpfburgen über Bungee-
Anlage, Ponyreiten, einem vielseitigen 
Bühnenprogramm mit tierischer Einlage 
und vielen Ständen von Institutionen und 
Vereinen aus Köthen (Anhalt) gab es viel 
zu erleben. Die Organisatoren Christoph 
Anhalt, Leiter Jugendclub „Martinskir-
che“, Mandy Gruß, Leiterin Jugendclub 
„Popcorn“, und Nadine Anhalt, Streetwor-
kerin der Stadt, bedanken sich herzlich 
bei allen Akteuren, Ehrenamtlichen und 

Einigen Köthenerinnen und Köthenern 
wird der bunte Hingucker an der Kreu-
zung Friedrich-Ebert-Straße/Am Hollän-
der Weg sicherlich schon aufgefallen sein. 
Seit dem 21. Mai 2023 strahlen gleich drei 
Köthener Ikonen am Gelände des Bahn-
hofs – Johann Sebastian Bach, Samu-
el Hahnemann und Stadt-Maskottchen 
Halli. Ihren Weg auf die Kreuzungsmauer 
fanden die berühmten Gesichter durch 
die Aktion „JFK Spray“ des Köthener Ju-
gendforums, mit der ein optisch eher 
trister Ort der Bachstadt einen neuen An-
strich bekommen sollte.
Zur Motivfindung hatte das Jugendfo-
rum gemeinsam mit Kindern und Jugend-
lichen der Stadt Entwurfsskizzen erstellt 
und Ideen gesammelt, die der Sozialpä-
dagoge Henning Hölemann schließlich 

verfeinerte und vollendete. Bei einem 
Graffiti-Workshop im Jugendclub „Mar-
tinskirche“ konnten Interessierte unter 
tatkräftiger Mithilfe des Leiters Chris-
toph Anhalt zunächst den Umgang mit 
der Spraydose üben. Im Mai wurde das 
fertige Design – das auch bekannte Bau-
werke Köthens zeigt – dann schließlich 
durch Hölemann, den Graffiti-Künstler 
Alexander Sitt, Vertreter*innen des Ju-
gendforums sowie weitere Köthener 
Kinder und Jugendliche auf die Mauer 
gebracht.
Gefördert wurde das Projekt durch das 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“. 
„Für uns war entscheidend, dass durch 
die Aktion Kinder und Jugendliche an der 
Gestaltung ihrer Stadt partizipieren kön-
nen“, erklärt Tina Rose, die die Koordinie-

rungs- und Fachstelle der Partnerschaft 
für Demokratie Köthen (Anhalt) leitet. Es 
ist nicht die erste Umgestaltung mittels 
Graffiti in der Bachstadt: Bereits im Au-
gust 2021 bekam das WC-Häuschen in der 
Bärteichpromenade als Teil der Aktion „So 
bunt ist Köthen“ einen neuen, weltoffe-
nen Anstrich.

Jugendforum verschönerte Mauer am Köthener Bahnhof

„Gemeinsam tierisch gut drauf“ -  
Kinderfest lockte wieder in den Friedenspark

Unterstützern ohne deren Einsatz dieses 
Fest nicht möglich wäre. Gefördert wurde 
das Kinderfest von der Partnerschaft für 
Demokratie Köthen (Anhalt).

Den Ton angegeben:  
Landesmusikschultage fanden in Köthen (Anhalt) statt
Bereits zum dritten Mal nach 2007 und 
2015 war Köthen (Anhalt) am 3. Juni 
Gastgeber für das Treffen der besten 
Nachwuchsmusiker und -musikerinnen 
des ganzen Bundeslandes. 14 Orches-
ter, Ensembles und Bands mit rund 130 
jungen Musiktalenten zeigten bei den 
26. Landesmusikschultagen im Köthener 
Schloss ihr Können. Neben dem Landes-
GitarrenOrchester Sachsen-Anhalt oder 
dem Orchester der Musikschulen Bur-
genlandkreis und Altmarkkreis Salzwedel, 
waren auch auch mehrere Gruppen der 
Musikschule „Johann Sebastian Bach“ 
beim Heimspiel vertreten.

Ein Keyboard- und zwei Gitarrenensemb-
les der Musikschule spielten ebenso groß 
auf wie das Ensemble „Saitenwind“ und 
die Big Band der Bildungseinrichtung. 
Neben reichlich Applaus am 3. Juni, war 
dabei auch bereits die Chance aufzutre-
ten eine Auszeichnung für die Arbeit der 
Köthener Musikschule. Denn die Schulen 
müssen sich im Vorfeld mit speziell ar-
rangierten Stücken beim Landesverband 
bewerben. Ein Wettbewerb ist die Ver-
anstaltung jedoch nicht. Vielmehr sollen 
die Arbeit der Musikschulen präsentiert 
und dem Nachwuchs eine Bühne geboten 
werden. „Die aufwendige Vorbereitung 

hat sich auf jeden Fall gelohnt, weil wir 
mit den Schülerinnen und Schülern vie-
le schöne musikalische Momente erleben 
durften“, so das Fazit von Andreas Har-
delt, der die Köthener Musikschule leitet.

 Foto: Landesverband der Musikschulen 
Sachsen-Anhalt e.V.
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 Roxy; Johann von Bülow l Berlin: Ro-
wohlt, 2023

Als Marc zur Beerdigung 
seines früheren besten 
Freundes Roy fährt, reka-
pituliert er sein Leben.
So spielt ein Großteil des 
Romans im München der 
1980er-Jahre. Marc und 
Roy sind jung und be-
freundet, auch wenn sie 

aus unterschiedlichen Welten stammen. 
Der eine aus der Welt der Doppelhaus-
siedlung, der andere aus der Welt der 
Großindustriellen.
Gemeinsam erleben Marc und Roy in ihrer 
Kindheit, Jugend und im frühen Erwach-
senenalter die Abenteuer ihres Lebens. 
Nicht immer findet diese Freundschaft 
auf Augenhöhe statt.
Als Jugendliche tauchen sie ein in den 
Glamour und den Rausch der Edeldisco 
Roxy, die dem Buch seinen Titel gibt.
Doch als die beiden auf Carolin treffen, 
verändert sich die Freundschaft.
Der Autor, Johann von Bülow, zählt zu 
den bekannten deutschen Schauspielern 
und spielt sowohl im Theater als auch in 
Fernseh- und Kinofilmen. Mit „Roxy“ hat 
er seinen ersten Roman geschrieben.

Medienempfehlungen der Stadtbibliothek Köthen (Anhalt)
In dieser Rubrik stellen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Köthen (Anhalt) regelmäßig neue Medien vor, die ab sofort 
in der Einrichtung ausgeliehen werden können:

 Die drei!!! – Rettet die Einhörner; Jule 
Ambach l Stuttgart: Kosmos, 2022

Kim, Franzi und Marie sind 
beste Freundinnen und De-
tektivinnen! Zusammen 
haben die drei!!! schon vie-
le knifflige Fälle gelöst. Auf 
dem Weg zu ihrer Lieb-
lings-Eisdiele entdecken 
Kim, Franzi und Marie selt-

same Graffitis an den Hauswänden: lauter 
Bilder von Einhörnern. Hat das vielleicht et-
was mit dem Einhornpark zu tun, der auf 
einmal Eintritt kosten soll? Die drei!!! machen 
sich auf Spurensuche, denn hier wartet be-
stimmt schon ihr nächster Fall.
Insgesamt sind die Spannung und das Auf-
lösen des Falls genau in der richtigen Inten-
sität für das Alter. Das Buch ist spannend 
geschrieben. Mit etwas Nachdenken können 
die Kinder selber auf die Lösung kommen.
Lesen lernen ist schwer? Nicht mit dieser 
spannenden Geschichte, die auch Lese-
anfänger ab Klassenstufe 2 leicht bewäl-
tigen können. Illustrationen und ein Le-
serätsel am Ende jedes Kapitels machen 
den Band abwechslungsreich, sorgen für 
Erfolgserlebnisse und erhöhen die Lese-
Motivation. So macht der Einstieg ins 
selbstständige Bücherlesen einfach Spaß.

 Bestanden! – Dein Weg zum Füh-
rerschein l Konsolenspiel für Nintendo 
Switch l Frankfurt : Nintendo, 2022

Ab sofort steht in der 
Stadtbibliothek das Be-
standen! Dein Weg zum 
Führerschein für die 
Switch zur Ausleihe be-
reit.
Bestanden! Dein Weg 
zum Führerschein ist wie 
der Titel schon sagt ein 

Spiel das euch helfen soll, die theoreti-
sche Führerscheinprüfung zu bestehen. 
Das erreicht das Spiel damit, dass es euch 
Fragen im Quizformat stellt wie sie auch 
in der theoretischen Prüfung vorkommen.
Dabei erstellt das Spiel Statistiken, um zu 
sehen worin ihr gut seid oder euch noch 
verbessern könnt.
Außerdem bietet das Spiel verschiedene 
Spielmodi - wie den Überlebensmodus 
oder den Multiplayer.
Alles in allem ein sehr hilfreiches Spiel 
wenn man grade dabei ist an einem Füh-
rerschein zu arbeiten.

Deine neue Arbeitskleidung. 
Deine neue Arbeitskleidung. 

Dein neuer Job! 

JETZT 
BEWERBEN:

in der 
Köthener Badewelt 
Kontakt: 
Yvonne Schneider
Tel.: 03461 - 352 263
Mail: yvonne.schneider@midewa.de

Alle Infos auch unter www.koethener-badewelt.de

Stellvertretung (m/w/d) 

der Badmanagerin 

Scannen 
und 

bewerben!

Anzeige(n)

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Ihre Spende gibt Kindern
ein gutes Bauchgefühl.
Zu viele arme Kinder sind übergewichtig oder ernähren sich 
einseitig. Für diese Kinder setzen wir uns ein. Nur mit guter
Ernährung können sich Kinder körperlich gesund entwickeln.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft
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Als Mitarbeiter/in des Hoch- und Tief-
bauamtes der Stadt Köthen (Anhalt) 
unterstützen Sie das Sachgebiet Tief-
bau und betreuen Bauvorhaben im 
Bereich der Straßenunterhaltung, des 
Straßenaus- und -neubaus wie auch 
des Brückenbaus im Stadtgebiet Köthen 
(Anhalt) und in den zugehörigen Dorf-
gemeinden.

Ihre Aufgaben:
• Planung, Ausschreibung, Vergabe, 

Bauleitung, Überwachung und Ab-
rechnung von Bauunterhaltungs- 
und Neubaumaßnahmen in den 
Bereichen Tief-, Straßen- und Brü-
ckenbau

• Vergabe, Steuerung/Überwachung 
und Kostenkontrolle/Abrechnung von 
Planungsleistungen in den genannten 
Aufgabengebieten

• Wahrnehmung der Bauherrenfunktion 
bei Bauvorhaben

• Koordination von Baumaßnahmen mit 
Medienträgern

• Begleitung der Planung und Bauaus-
führung von Tiefbauprojekten im Rah-
men von Fördermaßnahmen (Förder-
mittelantragsstellung, Kostenplanung 
und -kontrolle sowie Abrechnung)

• Mitarbeit bei der Haushaltsplanung 
der Stadt Köthen (Anhalt)

• Erstellung von straßenbaulichen Ge-
nehmigungen und Stellungnahmen im 
Rahmen der Antragsbearbeitung von 
öffentlichen, privatwirtschaftlichen 
und privaten Antragstellern

• Mitarbeit bei der Unterhaltung der 
kommunalen Straßenbeleuchtung

Ihr Profil:
• Studienabschluss Dipl.-Ing. (FH) oder 

B.Eng. oder B.Sc. der Fachrichtung 
Bauingenieurwesen mit Vertiefungs-
richtung Straßen-, Tief- bzw. Ingeni-
eurbau oder gleichwertiger/höherwer-
tiger Studienabschluss

• Berufserfahrung mit Kenntnissen und 
Erfahrungen im Vergaberecht (VOB, 
VOL, VgV, HOAI) sowie in der Baukos-
tenrechnung und Bauabrechnung sind 
wünschenswert

• Ingenieurtechnische Erfahrungen 
in der Planungs- und Ausführungs-
phase des allgemeinen Tiefbaus, des 
Straßen- und Wegebaus sowie in 
der Verkehrsplanung sind von Vor-
teil

• Kenntnisse des öffentlichen Verwal-
tungsrechts erwünscht

• Organisations- und Projektmanage-
mentfähigkeiten, Kommunikations- 
und Entscheidungsfähigkeit sowie 
Verhandlungsgeschick

• Sicheres Auftreten mit freundlicher 
verbindlicher Kompetenz

• hohe Einsatzbereitschaft, Flexi-
bilität, Belastbarkeit, selbständi-
ges ergebnisorientiertes Arbeiten, 
Durchsetzungsvermögen und Team-
fähigkeit

• Bereitschaft zur Wahrnehmung von 
Terminen ggfs. auch außerhalb der 
Dienstzeit

• sicherer Umgang mit Planungs- und 
Ausschreibungssoftware, Internetan-
wendungen und MS-Office

• Führerschein Klasse B

Wir bieten:
• eine Vergütung in der Entgeltgruppe 

10 TVöD-VKA beim Vorliegen der per-
sönlichen Voraussetzungen

• eine regelmäßige wöchentliche glei-
tende Arbeitszeit von 39 Wochenstun-
den (Vollzeit)

• eine herausfordernde verantwor-
tungsvolle Tätigkeit in einem freund-
lich unterstützenden Team

Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Ihre Fragen beantworten Ihnen gerne Frau 
Schmidt, Leiterin der Personalabteilung, un-
ter 03496 425351 oder k.schmidt@koethen-
stadt.de oder Herr Dr.-Ing. Schlömp, Leiter 
des Hoch- und Tiefbauamtes, unter 03496 
425423 bzw. s.schloemp@koethen-stadt.de.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
09.07.2023 an die:

Stadt Köthen (Anhalt)
Personalabteilung
Marktstraße 1-3

06366 Köthen (Anhalt)
Eingangsbestätigungen werden nicht erstellt.

Im Falle der schriftlichen Bewerbung bit-
ten wir Sie, uns lediglich Kopien einzu-
reichen, da wir Ihre Bewerbungsunterla-
gen nach Abschluss des Verfahrens leider 
nicht zurücksenden können.
Bewerbungen per E-Mail senden Sie bitte als 
eine Datei nur im pdf-Format an: personal-
abteilung@koethen-stadt.de. Bewerbungen, 
die diesem Format nicht entsprechen, kön-
nen leider nicht berücksichtigt werden.

Stellenausschreibung Sachbearbeiter/in Tiefbau (m/w(d)
Die Stadt Köthen (Anhalt) hat schnellstmöglich eine unbefristete Stelle als

Sachbearbeiter/in Tiefbau
im Hoch- und Tiefbauamt zu besetzen.

Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Am 6. Juli 2023 bietet die Investitions-
bank Sachsen-Anhalt bei der EWG An-
halt-Bitterfeld mbH eine kostenfreie und 
umfassende Beratung zu Förder- und 
Finanzierungsmöglichkeiten für Unter-
nehmen, Existenzgründer und Kommu-
nen an.

Anmeldung notwendig!
Tel.: 03494 6579-126; 
Mail: info@ewg-anhalt-bitterfeld.de
IB-Hotline: 0800 56 007 57; 
IB-Mail: beratung@ib-lsa.de

Adresse: EWG, Andresenstraße 1a, 
06766 Bitterfeld-Wolfen

EWG = Entwicklungs- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld 
mbH
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Unser Pflegeheim
• In unserem Altenpflegeheim haben 80 

Bewohnerinnen und Bewohner ein Zu-
hause gefunden.

• Innovation zum Wohle der Bewohner 
und ständige Weiterentwicklung un-
serer Arbeit, sind uns ein besonderes 
Anliegen. Lebensfreude und Lebens-
qualität - dafür stehen wir.

• Unterstützen Sie uns mit Ihrem Fach-
wissen dabei, dass die Einrichtung wei-
terhin für unsere Bewohner ein lebens-
wertes Zuhause bleibt

Was bieten wir Ihnen?
• Ihr Engagement wird bei uns in vielfäl-

tiger Weise honoriert.
• Eine sorgfältige Einarbeitung sowie 

zielgerichtete Fortbildungsangebote 
sind für uns selbstverständlich.

• In einem offenen und freundlichen 
Arbeitsklima werden Sie sich bei uns 
wohl fühlen. Ein hochmotiviertes und 
kompetentes Team freut sich auf Sie.

• Wir bieten Ihnen eine Vergütung nach 
TVÖD Ost,

• sowie zusätzliche Arbeitgeberleistun-
gen z.B. betriebliches Gesundheitsma-
nagement oder eine zusätzliche priva-
te Krankenversicherung

Was erwarten wir?
• Kreditoren- / Debitoren-Buchhaltung
• Heimkostenabrechnung
• Rechnungsführung
• Buchführung nach der Pflegebuchver-

ordnung
• Übernahme von Gehältern und Ban-

kumsätzen in die
• Finanzbuchhaltung
• Mitarbeit bei Monatsabschlüssen und 

Vorbereitung vorläufiger Jahresab-
schluss

• Aktive Mitgestaltung bei der Weiter-
entwicklung und Optimierung unserer 
Prozesse

Das sollten Sie mitbringen
• Eine erfolgreich abgeschlossene kauf-

männische Ausbildung oder steuer-
fachliche Ausbildung und Berufserfah-
rung in der Finanzbuchhaltung

• Kenntnisse der Bilanzierung

• Gutes Zahlenverständnis
• Eigenständige, strukturierte Arbeits-

weise
• Ausgeprägte Leistungsbereitschaft und 

Teamorientierung
• Sicherer Umgang mit dem MS Office-

Paket (insbesondere Excel)
• Kenntnisse in der Buchhaltungssoft-

ware Datev sind von Vorteil
Termin
• Wenn Sie zum nächst möglichen Ter-

min bei uns anfangen könnten, wür-
den wir uns freuen.

Beschäftigungsumfang
• 87,5% einer Vollzeitbeschäftigten be-

tragen.
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie 
bitte an folgende Anschrift:

Städtisches Pflegeheim Am Lutzepark
z.H. Frau Silvana Rudel
Lange Str. 38
06366 Köthen

Stellenausschreibung für Sachbearbeiter/in  
im Rechnungswesen (m/w(d)

Jetzt für Weihnachten planen:  
Werbegemeinschaft bietet wieder Tannis an
Noch lassen die Temperaturen es nicht 
vermutet, aber in knapp sechs Monaten 
tauschen wir Eis gegen Glühwein und 
Abende am Strand gegen die Frage „was 
soll ich nur verschenken“ ein. Zur Ad-
ventszeit spielt auch die Dekoration eine 
wichtige Rolle.
Aufgrund der überwältigenden Nachfrage 
nach den zuvor von Unternehmen ausge-
stellten Tannis, freuen sich die Werbege-
meinschaft für die Bachstadt Köthen und 
der Köthener Künstler Steffen Fischer, be-
kannt für seine einzigartigen Figuren wie 
das Stadtmasskottchen Halli, zu verkün-
den, dass Tanni nun auch in diesem Jahr 
für die Öffentlichkeit erhältlich ist.
Tanni ist eine charmante Tanne aus Holz, 
die sowohl für den Innen- als auch für 
den Außenbereich geeignet ist. Die aus-
gestellten Tannis in der Innenstadt haben 
gezeigt, dass Tanni bei Besuchern und Un-
ternehmen gleichermaßen beliebt ist und 

nun kann jeder die Gelegenheit nutzen, 
einen eigenen Tanni zu erwerben.
Die limitierte Anzahl von Tannis ist in zwei 
verschiedenen Größen erhältlich und bie-
tet somit die Möglichkeit, die perfekte 
Weihnachtsdekoration für jeden Bedarf 
zu finden. Jede Figur ist handgefertigt 
und somit ein Unikat. Dekoelemente kön-
nen auf Wunsch ebenfalls erstellt werden 
Bestellmöglichkeiten und weitere In-
formationen sind auf der Website www.
koethen-online.de zu finden. Kostet wird 
der kleine Tanni (60 cm) 100 Euro und der 
große Bruder (150 cm) schlägt mit 178,50 
Euro zu Buche.
„Wir freuen uns, dass wir der großen 
Nachfrage gerecht werden können und 
Tanni in diesem Jahr für die Öffentlich-
keit zugänglich machen können“, sagt 
Sascha Greiner, Vorsitzender der Werbe-
gemeinschaft für die Bachstadt Köthen. 
„Mit Tanni können sowohl Privatpersonen 

als auch Unternehmen ihre Festlichkeiten 
mit einer individuellen Note bereichern 
und ein Stückchen Köthener Kreativität 
in ihre Weihnachtsdekoration einfließen 
lassen.“
Aus den Einnahmen unterstützt die 
Werbegemeinschaft die Aufforstung im 
Stadtgebiet Köthen insbesondere der Fa-
sanerie.
Die Anmeldung für einen Tanni und weitere 
Informationen gibt unter info@koethen- 
online.de. Die Bestellungen sind bis zum 
15. Juli möglich.

Städtisches Pflegeheim 
Am Lutzepark
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Halli - Der Stadtreporter
Dieses Jahr ist der Halli als Reporter durch seine 

Stadt unterwegs. Über Neues, Altes, Schönes und 

nicht so Schönes möchte er berichten. Auf geht es - 

mit dem Halli auf Entdeckertour.

Heute 
Folkwerkstatt

Am 1. Juli gibt es die 8. Köthener Folkwerkstatt. 

Von 17 - 24 Uhr im Schlosspark Köthen.

Musik und Tanz bis in die Nacht. Halli freut sich schon darauf.

Bereits ab 10 Uhr gibt es den Kinderflohmarkt, das Bänkefest,

Beachvolleyball und der Sprachtag - alles in der Innenstadt, am 

Schloss und im Schlosspark.
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Hugo-Junkers-Preis 2023: 2. Platz für Kranbau Köthen
Die Universitäten Magdeburg und Halle 
sind die großen Gewinner im Wettbewerb 
um den diesjährigen „Hugo-Junkers-
Preis“. In drei von vier Kategorien stellen 
sie die Erstplatzierten, hinzu kommen 
weitere zweite und dritte Plätze. Den Sieg 
in der Sonderkategorie „Energie- und 
Umweltforschung“ sichert sich ein junges 
Photovoltaik-Unternehmen aus Kabelske-
tal (Saalekreis).
Wissenschaftsminister Prof. Dr. Armin Wil-
lingmann hat die Siegerinnen und Sieger 
am 7. Juni in Köthen ausgezeichnet und 
Preisgelder in Höhe von insgesamt 80.000 
Euro vergeben. Er sagt: „SachsenAnhalt 
setzt auf Innovation. Der Hugo-Junkers-
Preis zeigt eindrucksvoll, dass in unserem 
Land kluge Köpfe aus Wissenschaft, Indust-
rie und Handwerk mit tollen Ideen Zukunft 
gestalten. Diese Vorreiter und Möglich-
macher hätten sicher auch den Dessauer 
Luftfahrtpionier Hugo Junkers begeistert. 
Umso wichtiger ist es, dass wir diese Men-
schen und ihre starken Leistungen mit dem 
Innovationspreis aus Laboren und Büros ins 
verdiente Rampenlicht holen.“
Der „Hugo-Junkers-Preis“ wurde in vier 
Kategorien vergeben – von der Grundla-

genforschung über die angewandte For-
schung bis hin zu innovativen Produkten, 
Dienstleistungen und Geschäftsmodellen 
und dem diesjährigen Sonderpreis für 
Projekte der Energie- und Umweltfor-
schung.
Platz 2 im Bereich „Innovativste Projekte 
der angewandten Forschung“ ging dabei 
an die Kranbau Köthen GmbH in Zusam-
menarbeit mit dem Fraunhofer-Institut 
für Fabrikbetrieb und -automatisierung 

IFF. Ausgezeichnet wurde die Innovation 
des Pro-Kran-Assistenten. Der neu entwi-
ckelte, laser-basierte 3D-Kran-Assistent 
unterstützt den Kranführer berührungslos 
und verschleißfrei beim Aufnehmen und 
Absetzen von Lasten. Das System erzeugt 
mittels Kameras ein dreidimensionales 
Abbild vom Arbeitsraum des Krans und 
zeigt die Ergebnisse in einem VR-Modell 
auf dem Monitor an.

AUS DEN FRAKTIONEN
Hinweis
An dieser Stelle erhalten die Fraktionen im Stadtrat Köthen (Anhalt) die Möglichkeit, Beiträge zu kommunalen Themen zu veröf-
fentlichen. Für den Inhalt sind die genannten Autor*innen verantwortlich.

Die Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Köthen informiert
Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
im Stadtrat am 6. Juni 
wurde ich zur Bür-
germeisterin unserer 
schönen Stadt er-
nannt und vereidigt. 
Am 10. Juli werde ich 
das Amt antreten und 

aus dem Stadtrat ausscheiden. Von 1992 
bis 1999 und seit 2004 höre ich ununter-
brochen dem Stadtrat an, seit 2019 bin 
ich Fraktionsvorsitzende. Dieses kommu-
nalpolitische Engagement hat mich ge-
prägt und ich bin auf die kommende Zeit 

und die neue Zusammenarbeit im Stadt-
rat gespannt.
Die Fraktion DIE LINKE wird sich neu auf-
stellen und bis zu den in 2024 anstehen-
den Kommunalwahlen in neuer Besetzung 
die Arbeit weiterführen. Für mich wird 
im Juli Siegfried Meise in den Stadtrat 
nachrücken. Durch die Mandatsrückgabe 
von Yvonne Schulze (Mitglied der SPD-
Fraktion, aber über die Liste der Partei DIE 
LINKE gewählt) wird Frank Ressel (Nach-
rücker über die Liste der Partei DIE LIN-
KE) unsere Fraktion verstärken, sodass die 
Stadtratsfraktion DIE LINKE wieder wie 
nach der Wahl 2019 mit 8 Sitzen gleich-

auf mit der CDU im Stadtrat vertreten ist.
Ich wünsche Ihnen im Namen der Frak-
tion einen schönen Sommer, erholsamen 
Urlaub und beste Gesundheit!

Ihre (Noch-)Stadträtin
Christina Buchheim

Für Anregungen, Meinungsäußerungen 
und Anfragen können Sie uns derzeit lei-
der nur per E-Mail erreichen: 
DieLinke-Fraktion@koethen-stadt.de oder 
stadtratsfraktiondielinke@t-online.de 
oder per Briefkasten am Rathaus.
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Stadtrat der IG „Bürger für Köthen (Anhalt) & Umgeb.“ informiert
Lieber Köthener Bürger,
Köthen, 06.05.2022: 
„Egal, wer antritt, … ich 
gewinne immer!“, so 
die großspurige Aussa-
ge des nun geschassten 
Oberbürgermeisters 
(OB) zu den Erfolgs-
aussichten anderer 

Kandidaten zur Bürgermeisterwahl 2023. 
Nun, der Souverän – der Wähler – hat es 
anders gesehen, und Hochmut kommt be-
kanntlich vor dem Fall. Mit einer unerläss-
lichen gesunden Selbstwahrnehmung wäre 
die Verbitterung vielleicht nicht so groß ge-
wesen. Die erklärt wohl auch die öffentliche 
Vergeltung des abgewählten OB mit nicht 
genehmen Stadträten und Fraktionen (u.a. 
letztes Amtsblatt). Unversöhnlichkeit mit 
der ihm in vielen Fällen eigen „speziellen 
Wahrheit“ bis zum Schluss.
Natürlich kann jeder seine Meinung kund-
tun, muss jedoch mit Widerrede rechnen. Das 
ist das Basiselement der Demokratie. Kein 
Stadtrat hat ihn nämlich gehindert, sein Amt 
2015 und nicht erst mit einem Jahr Verzöge-
rung anzutreten – es war seine freie, ängst-
liche Entscheidung –, und dass er dann nur 

„leere Schubladen“, also keine Projekte und 
Planungen, vorgefunden hat und die Bilan-
zen seit 2012 nicht fertig waren, dafür kön-
nen die 2019 erstmals gewählten Bürgerver-
treter am allerwenigsten etwas. So einfach 
lässt sich Verantwortung nicht abwälzen.
Dies gilt auch für die eklatanten hand-
werklichen Fehler in der Amtsführung. So 
hat er es versäumt, sich in Sachen „Speku-
lationsverluste Abwasserverband Köthen“ 
als Aufklärer und zur Rettung der Fasa-
nerie u.a. als Macher zu etablieren. Und 
was ist mit Gewerbeansiedlungen und der 
trostlosen Innenstadt? Isolierte statt ganz-
heitliche Betrachtungen führten zu zahl-
reichen Fehleinschätzungen. Ein Bürger-
meister sollte sich zudem als „steuernder 
Moderator“ verstehen, der seine Ideen und 
Vorhaben so präsentiert, dass alle glauben, 
diese wären ihre eigenen gewesen.
Stattdessen wurde Ausgrenzung betrie-
ben. Es gibt Fraktionen, auf die der Ober-
bürgermeister in den vergangenen Jahren 
nicht ein einziges Mal aktiv zugekommen 
ist. Aber beklagt sich nun, dass diese Fra-
gen stellten. Schon die Bewohner der Se-
samstraße wussten: Wer nicht fragt, bleibt 
dumm! – Und genau darum geht es: Kritiker 

und Andersdenkende bewusst in Unkennt-
nis lassen oder dumm machen, ob nun als 
oppositionelle Stadträte oder als Bürger, de-
ren Ideen und Vorstellungen von vornherein 
als abwegig abtun, das Recht der Wahrheit 
ausschließlich für sich beanspruchen und 
Pfründe mittels „Versippungspolitik“ si-
chern. Kommt Ihnen das irgendwie bekannt 
vor? Weshalb gibt es wohl so wenig Fort-
schritt in Stadt und Land?
Eine Änderung tat für Köthen einfach 
Not. Ob es nun anders und besser wird, 
dahinter stelle ich einmal drei dicke Fra-
gezeichen. Denn nicht jedes eindeutiges, 
aus der Alternativlosigkeit geborenes Er-
gebnis ist auch ein gutes Werk.
Ach ja, zum Schluss: Die mir vom Ex-OB 
selbstgefällig angebotene „Leerstunde in 
einseitiger Haushaltsplanung“ fällt nun 
aus. Kann ich sehr gut mit leben – der 
Frieden ist gemacht. Ich empfehle ihm da-
her eine meiner besten Investitionen: „Es 
gibt auch Spiegel, in denen man erkennen 
kann, was einem fehlt.“ (Friedrich Hebbel)
Genießen Sie den Sommer allerorten!

Hartmut Stahl
IG „Bürger für Köthen (Anhalt) & Umgeb.“

Die AfD-Fraktion im Stadtrat Köthen informiert
Liebe Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt 
Köthen und ihrer Dör-
fer,
die Bürger hatten die 
Wahl und der Amtsin-
haber konnte seinen 
Bonus nicht nutzen. 
In seinem letzten Sch-

reiben im Amtsblatt Nr. 5/23 hat er per-
sönliche Worte an die Köthener gerichtet. 
Der Inhalt zeigt deutlich, wie weit er von 
objektiven, an der Sache orientiertem 
Handeln entfernt ist: Da ist von „Klage-
lust“ die Rede, obwohl er den Anlass ge-
geben hatte. Der AfD wurde vorgeworfen, 
überflüssige Anfragen zu stellen, „um die 
Verwaltung …zu beschäftigen.“ Wenn 
Stadträte noch nicht einmal fragen dür-
fen, lässt das tief in das Demokratiever-
ständnis blicken. In seiner letzten Rede, 
die ähnlich wie sein Amtsblattartikel war, 
sprach er gar von permanentem Miss-
trauen. Ja, wir sind kritisch und skeptisch. 
Nachdem wir erleben mussten, dass der 
Geschäftsführer des Abwasserverbandes 
in mehreren Anläufen endlich von der 
Baudezernentin in das Amt gehievt wur-
de, dass eine Blitzausschreibung für den 

Bauhofleiter stattfand, dass ein Feuer-
wehrgerätehaus an einem sehr entlege-
nen Platz gebaut werden soll und vieles 
anderes, ist unsere Skepsis begründet. Er-
hellende Antworten auf unsere Anfragen 
waren nur wenige darunter.
Gelobt wurde nur, wer für ihn war und 
mit ihm konnte.
Auffallend war in seinem Abschiedsarti-
kel, dass er weiß, dass „persönliche Be-
findlichkeiten einzelner Stadträte keinen 
Platz“ in kommunalpolitischen Entschei-
dungen haben sollten. Wir hätten uns ge-
wünscht, dass er dieses Maß auch bei sich 
anlegt. Für seine Zukunft alles Gute!
Im letzten Stadtrat sollte der Friedhof 
Thema sein: Die geschlossenen Flächen 
sollten einer neuen Nutzung zugänglich 
gemacht werden. Sehr aufwendige Vor-
schläge kamen von der Verwaltung. Zum 
Beispiel Sitzskulpturen, Vogelhaus Skulp-
tur oder ein Vogelhaus Spielgerät. An sich 
war das wirklich hübsch, aber die Frage ist 
immer: Wer soll das bezahlen und dann 
auch pflegen. Zudem ist der Friedhof sehr 
peripher gelegen, sodass es fraglich war, 
wie viele Köthener extra diesen Weg auf 
sich nehmen würden, um den umgestal-
teten Friedhof zu besuchen. Bevor der 

gesamte Stadtrat darüber beschließen 
konnte, wurde dieser Tagesordnungs-
punkt von der Beratung genommen. Eben 
aus diesen Gründen. Die Stadt hat zurzeit 
so viele Baustellen. Wir müssen aufpas-
sen, dass wir nicht wieder in die „Konsoli-
dierung“ rutschen.
Dem Citymanagementkonzept in Verbin-
dung mit dem Einsatz eines Citymanagers 
haben wir zugestimmt, obwohl wir der 
Nachhaltigkeit nicht ganz trauen. In der 
Diskussion kam zum Ausdruck, dass be-
sonders die neue Webseite https://inkoe-
then.de gepflegt werden soll, wo noch zu 
wenige Unternehmer drin sind. Der City-
manager, der damals von Jürgen Busch 
so vorbildlich realisiert wurde, ist nur elf 
Monate im Amt, weil der Projektzeitraum 
ausläuft. Gesucht wird nun eine Person, 
die alles kann. Wir sind sehr gespannt, ob 
die 70.000 Euro Steuergeld gut angelegt 
sind.

Einen schönen Sommer wünscht

Jennifer Zerrenner
AfD-Fraktionsvorsitzende im Stadtrat Köthen
Tel: 03496 2059506
E-Mail: zerrenner.stadtrat@gmx.de
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AUS SCHULEN UND KINDEREINRICHTUNGEN
Durch den Konfettiregen in die Schule
Zum ersten Mal, seitdem ein Virus auch 
Bildungseinrichtungen vor enorme He-
rausforderungen stellte, konnte die Kin-
dertagesstätte Max und Moritz am 16. 
Juni ihr Sommerfest feiern. Trotz regne-
rischem Wetter, ließen sich weder Kinder 
noch Angehörige dabei die gute Laune 
verderben. Kein Wunder, gab es doch 
an diesem Tag viel zu entdecken: Polizei 
und Feuerwehr Köthen sorgten mit ih-
ren Gefährten für große Augen, an einer 
Schmink-und-Tattoo-Station wurde es 
bunt sowie an einer Mal- und Bastelstra-
ße kreativ.
Man sei froh, wieder feiern zu können, 
denn das Fest erfülle gleich mehrere 
wichtige Funktionen, verrät Kita-Leiterin 

Lysann Damasch. „Bei solchen Anlässen 
können wir die Beziehung zu den Eltern 
besonders gut pflegen. Diese ungezwun-
gene Kommunikation ist einfach etwas 
anderes, als ein Elternbrief oder eine Un-
terhaltung zwischen Tür und Angel.“ Au-
ßerdem verabschiede man mit dem Fest 
symbolisch die Vorschulkinder, für die nun 
ein großer Schritt folge. Diesen Schritt 
machten die Kinder beim Sommerfest 
durch ein Spalier der jüngeren Mädchen 
und Jungs und wurden dabei mit einem 
Konfettiregen bedacht.
Eine Premiere gab es am 16. Juni auch 
noch: „Wir haben jetzt unser eigenes 
Max-und-Moritz-Lied, das von einer 
Kollegin geschrieben wurde. Das werden 

wir als Markenzeichen jetzt regelmäßig 
mit Kindern singen“, so Damasch. Ange-
stimmt wird das Lied sicherlich auch im 
September, denn dann feiert die Einrich-
tung 40-jähriges Bestehen.

NEUES VON DER HOCHSCHULE ANHALT
Keine Angst vor Mathe und Physik im Studium -  
Vorbereitungskurse an der Hochschule Anhalt
Der Studienbeginn kann für viele Studi-
enanfängerinnen und -anfänger mit ei-
ner gewissen Unsicherheit in den Fächern 
Mathematik und Physik verbunden sein. 
Doch keine Sorge, denn die Hochschule 
Anhalt bietet im Rahmen des Instituts 
für Medizin & Technik e.V. im August 
und September 2023 Vorbereitungskurse 
in beiden Fachgebieten an. Die Kurse er-
möglichen einen optimalen Start ins Stu-
dium und helfen dabei, eventuelle Wis-
senslücken in den Bereichen Mathematik 
und Physik zu schließen.
Die Vorbereitungskurse stehen nicht nur 
Studierenden der Hochschule Anhalt of-
fen, sondern auch Studierenden anderer 
Hochschulen oder Universitäten sowie 
Interessierten, die ihre Kenntnisse für 
eine berufliche Qualifikation auffrischen 
möchten. Die Kompaktkurse sind kosten-
frei und finden Ende August statt, eine 

Anmeldung per E-Mail ist bis zum 11. Au-
gust 2023 erforderlich.
Im Vorbereitungskurs Mathematik ha-
ben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Möglichkeit, in insgesamt 28 Unter-
richtsstunden an fünf Tagen ihre Kennt-
nisse in Elementarmathematik, Zahlen-
folgen, Funktionen sowie Integral- und 
Differentialrechnung zu vertiefen. Dieser 
Kurs findet vom 21. bis 25. August 2023 
am Campus Köthen statt.
Der Kompaktkurs Physik, der vom  
28. August bis zum 1. September 2023 an-
geboten wird, ermöglicht es den Teilneh-
menden, sich in fünf Tagen mit insgesamt 
28 Unterrichtsstunden Wissen zu Themen 
wie Temperatur, Wärmemenge, Kinematik, 
Mechanik von Flüssigkeiten und Gasen, Dy-
namik und weiteren Bereichen anzueignen.
Die Vorbereitungskurse bieten nicht nur 
eine Auffrischung von Kenntnissen studi-

enrelevanter Themen, sondern geben den 
Teilnehmenden auch einen Einblick in das 
Campusleben und ermöglichen ein erstes 
Kennenlernen der zukünftigen Kommili-
toninnen und Kommilitonen.
Ansprechpartnerinnen:
Frau Antje Becker
E-Mail: antje.becker@hs-anhalt.de
Frau Gabriele Twieg
E-Mail: gabriele.twieg@hs-anhalt.de
Mehr Informationen:
www.hs-anhalt.de/kmp

 Foto: Hochschule Anhalt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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AUS VEREINEN UND VERBÄNDEN
Deutschsprachiger Kulturbund e. V. – DSKB e. V. (Stadtgrup-
pe & Kreisgruppe Köthen/Anhalt)
70. Jahrestag des Arbeiter- und Volksau-
standes in der DDR (geographisch und 
historisch Mittel-Nordost-Deutschland 
nicht Ostdeutschland)

Am 15.6.2023 gedachten Mitglieder 
des DSKB e. V. – BdV e. V. der Opfer des 
Volksaufstandes an einem Haus in der Dr.-
Krause-Straße zu Köthen.
Historische Hinweise von Dr. Gahler
1. Ursachen:
a) 2. SED-Parteikonferenz im Sommer 

1952 beschließt den planmäßigen 
Aufbau des Sozialismus (Margi-
nalisierung der Privatwirtschaft, 
Zwangskollektivierung der Landwirt-
schaft, Drosselung der Konsumgüter-
produktion.

b) 28.5.1953 – 10 prozentige Erhöhung 
der Arbeitsnorm bei einem Stunden-
lohn von 1.20 Mark (1 Stk. Margarine 
= 5 Mark).

2. Folgen:
a) 16.6.1953 – Bauarbeiter der Stali-

nallee Berlin streiken „Kollegen reiht 
euch ein, wir wollen freie Menschen 
sein“.

b) Sowjets verhängen über Teile der 
DDR Kriegsrecht (538 Tote, 1.712 
Verwundete, 114 standrechtliche Er-
schießungen, 1.152 Aufständische in 
Zuchthäuser eingesperrt, viele Bürger 
flüchten in den Westen).

c) Die Forderung nach Einheit, Recht 
und Freiheit des gesamten deutschen 
Volkes erfüllt sich 1953 noch nicht.

d) In Görlitz fordern die West-Nie-
derschlesier die Rückgabe von Ost-
deutschland und die Eliminierung 
der Oder-Neiße-Kriegslinie von Sta-
lin (Quelle: Rede von MP OMR Prof. 
Dr. Böhmer – Ehrenmitglied des DSKB 
e.V. – zum 50. Jahrestag des Volksauf-
standes in Bitterfeld am 17.6.2003 – 
Zeitzeuge Dr. Gahler).

Nie wieder Stalinismus in Europa – 
wehret den Anfängen!

Dr. med. W. Gahler – BV des DSKB e. V.
M. Schramme – stellv. BV des DSKB e. V.

Bund der Vertriebenen (BdV e.V.) Stadt- und Kreisgruppe
90. Jahrestag des Ermächtigungsgesetzes 
(Deutscher Reichstag – 23.3.1933)
Zusammenfassung der Sitzung vom 
1.6.2023

1. Hauptziele:
a) Benutzung der Reichstagsbrandver-

ordnung und Heimtücke-Gesetz vom 
21.3.1933 um die Länder gleichzu-
schalten und das Parlament sowie 
andere verfassungsmäßige Kontroll-
organe auszuschalten.

b) Das Ermächtigungsgesetz brauchte 
eine 2/3-Mehrheit des Parlamentes, 
um für 4 Jahre ohne Mitwirkung des 
Reichtages und Reichsrates regieren 
zu können.

c) Stärkung der Stellung des Reichs-
kanzlers unabhängig von Notver-
ordnungsgesetzen des Reichspräsi-
denten und von der Zustimmung der 
Regierung.

2. Parlamentsabstimmung:

a) KPD-Reichstagsabgeordnete konnten 
nicht abstimmen, da viele verhaftet 
wurden.

b) Die Zentrumspartei (eine christliche 
Partei) stimmte dem Gesetz zu, um 
das Konkordats-Abkommen zwischen 
Reichsregierung und Vatikan nicht zu 
gefährden.

c) Die SPD stimmt gegen Ermächti-
gungsgesetz – mutige Rede von Otto 
Wels „… wir stehen zu den Grund-
sätzen des Rechtstaates, der Gleich-
berechtigung, des sozialen Rechtes… 
Grundsätze der Menschlichkeit und 
der Gerechtigkeit, der Freiheit und 
des Sozialismus.“; „… kein Gesetz gibt 
Ihnen (Hitler und Göring) die Macht, 
Ideen… zu verhindern.“

3. Folgen:
a) Selbstunterwerfung der Beamten-

schaft.
b) Gleichschaltung der Parteien und 

Ende ihrer Existenz im Sommer 1933.
c) Gleichschaltung der Reichsländer 

und der Gesellschaft.
d) Ausschaltung der inneren Opposition 

(Putsch gegen SA-Röhm und Füh-
rungsspitzen der SA die nicht ganz 
auf Hitler-Kurs waren).

e) Endziel der faschistischen Bewegung 
war der Führerstaat und der Anfang 
vom Ende dieses Systems.

Nie wieder Faschismus in Europa – 
wehret den Anfängen!

Dr. W. Gahler
Koordinator der Zusammenarbeit vom BdV e. 
V. und DSKB e. V.

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Werkstatt.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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BSSV Köthen e.V. - Landesmeister Bosseln 2023
4 Damen- und 8 Herrenmannschaften 
bewarben sich in Köthen um den Landes-
meistertitel. Die 3. Mannschaft des BSSV 

Köthen spielte mit 2 Sportfreunden aus 
dem mentalen Bereich. Im Ergebnis setz-
ten sich bei dieser Meisterschaft die Fa-

voriten aus Köthen durch und haben sich 
damit für die Deutschen Meisterschaften 
qualifiziert.

Ergebnisse
Damen: 1. Platz - Landesmeister l 

BSSV Köthen
Herren: 1. Platz – Landesmeister l 

BSSV Köthen 1
3. Platz – Bronzemedaille l 
BSSV Köthen 2
4. Platz l BSSV Köthen 3

BSSV: Wunderschöne Schlesienreise
Anfang Mai 2023 ging es für 48 Sportle-
rinnen und Sportler vom BSSV Köthen auf 
eine 5-tägige Reise nach Schlesien/Polen. 
Als Tagesausflüge standen Breslau, Jelenia 
Gora, Karpacz mit Stabholzkirche und vie-
les mehr auf dem Programm. Für einige 
Interessierte ging es noch zur Schneekop-
pe hinauf. Sportliche Aktivitäten kamen 

auch nicht zu kurz: Jeder Tag begann für 
alle mit Frühsport. Nach anstrengenden 
Wanderungen gab es im Bad des Hotels 
bei Wassergymnastik und Saunabesuch 
auch Zeit für Entspannung.

Bärbel Lipinski, Christine Seelmann

Judonachwuchs kämpfte bei Landesmeisterschaften
Bei schönsten Wetter, machte sich der Ju-
donachwuchs der unter Dreizehnjährigen 
des Köthener Sport Verein 2009 e. V. am 
Samstag den 3. Juni auf den Weg nach 
Burg, um sich bei den Landesmeister-
schaften dieser Altersklasse mit anderen 
Sportlern aus Sachsen - Anhalt zu messen.
125 Sportler aus 20 Vereinen unseres Bun-
deslandes waren angereist, um im fairen 
Wettkampf um die begehrten Medaillen 
des des Landes Sportbundes zu kämpfen, 
da diese Meisterschaft 2023 im Rahmen 
der LANDESJUGENDSPIELE Sachsen - An-
halt ausgetragen wurde.
Für den Köthener SV 09 hatten sich Abi-
gail Lehmann, Daniel Lytovchenko. Gino 
Nicolodi und Odin Dolge durch Trainings-
fleiß gut auf diese Meisterschaft vorbe-
reitet.
Als erstes ging es für Gino auf die Matte, 
er kämpften in der Klasse bis 34 kg hier 
waren 10 Sportler eingewogen und es 
wurde im Doppel-Ko-System gekämpft. 

Gino musste sich nach einem Sieg und 
einer Niederlage über die Hoffnungsrun-
de bis ins kleine Finale vorkämpfen. Den 
Kampf um Platz drei, konnte Gino gewin-
nen und erkämpft sich die Bronzemedail-
le!
Daniel seine Gewichtsklasse bis 31 kg, 
war mit 9 Sportlern besetzt. Daniel 
konnte sich mit starker kämpferischer 
Leistung und drei Siegen in dieser Klasse 
im im Doppel-Ko-System die Goldme-
daille erkämpfen und ist Landesmeister 
2023.
Abigail musste sich nach guter Leistung 
im Finale ihrer Klasse geschlagen geben 
und kann sich über ihre Silbermedaille 
und den Vizelandesmeister freuen.Nun 
ging es für Odin auf die Matte. Seine Ge-
wichtsklasse -55kg war mit 5 Sportlern 
besetzt, so konnte sich Odin im direkten 
Vergleich mit allen vier Kontrahenten 
im Wettkampf messen. Mit vier Siegen 
konnte sich Odin über seine erkämpfte 

Goldmedaille und den Landesmeistertitel 
freuen.
Mit vier erkämpften Medaillen bei der 
Landeseinzelmeisterschaft der Alters-
klasse U 13 in Burg, konnten unsere vier 
Nachwuchsjudoka zufrieden mit ihren 
Eltern und ihrem Trainer die Heimreise 
antreten.
Herzlichen Glückwunsch unsern vier Me-
daillengewinnern und ein großes Danke-
schön den Eltern und Betreuern die un-
serem Nachwuchs so hilfreich in Burg zur 
Seite standen!



Nr. 6/2023 vom 30.06.2023- 18 -Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 2169588
Fax: 03535 489-235 

m.wolf@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mareike Wolf

Ich bin für Sie da...

PARKFEST 
Merzien
15.07

Eintritt :5 ,- €

Kostenlos:
KindereisenbahnHÜPFBURG

und  noch  mehr!

Für das Leibliche Wohl

 ist gesorgt

14.30 - 17.30 Uhr

15.30 - 16.30 Uhr

Stadtblasorchester  Köthen

Preiskegeln und Preiswürfeln

 

 

 
20.00 - 01.00 Uhr TÄNZCHENTEE

Liveband

15.00 Uhr Kaffee  und  Kuchen

Kleintierdarbietung

Es lädt ein die Ortschaft Merzien

.2023
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NEUES AUS DEM SCHLOSS KÖTHEN
Berühmte Gemälde sind seit Juni im Steampunk-Stil  
im Köthener Dürerbundhaus zu sehen
Alles fing mit dem „Letzten Abendmahl“ 
an: 2021 stellten Dirk Ruhbach aus Neu-
hausen an der Spree und Egon Sachse aus 
Berlin zusammen mit anderen befreunde-
ten Steampunks das berühmte Gemälde 
von Leonardo da Vinci nach. So wie es in 
dieser Kulturströmung üblich ist, in einer 
Ästhetik, die das viktorianische Zeital-
ter mit futuristischer Technik verknüpft 
– Science-Fiction im Schnürkorsett. Das 
als privates Geschenk für einen Hoch-
zeitstag gedachte Foto war jedoch bald 
Startschuss für ein Kunstprojekt mit über 
150 Modells und 17 Fotografen aus ganz 
Deutschland. Nach der Aufnahme über-
legte Sachse nämlich bald, noch andere 
Bilder im Steampunkstil aufzunehmen. 
Das gemeinschaftliche Erlebnis war zu 
schön gewesen. „Auf langen Autofahrten 
kommen mir immer Ideen und da dachte 
ich mir noch am selben Abend: Wie wäre 
es denn, wenn wir andere Werke der alten 
Meister in unserer Art umsetzen würden?“, 
so Ruhbach, der seit 2019 das „Steamrose 
Zeitreise-Festival“ in Forst (Lausitz) mit-
organisiert und generell schon lange das 
Zahnrad im Herzen trägt. Zu Hause ange-
kommen wurde seine Frau Chris Ruhbach 
eingespannt und so begann die Idee Fahrt 
aufzunehmen.
Zwischen Oktober 2021 und Mai 2022 
entstanden schließlich in aufwendiger 
Arbeit und unter dem Titel „Steampunk 
trifft alte Meister“ rund 70 Aufnahmen. 
„Es reicht ja nicht einfach, in das Bild ein 
paar Steampunker zu setzen. Man muss 
sich mit dem ursprünglichen Werk und 
seiner Entstehungsgeschichte beschäf-
tigen, um eine würdige Interpretation 
zu schaffen“, so Initiator Ruhbach. „Eine 
Fotografin las beispielsweise erst Hamlet, 
bevor sie sich an die ‚Ophelia  von John 
William Waterhouse wagte.“ Die aufwän-
digste Aufnahme bedurfte gar drei Mo-
naten Vorbereitungszeit. Letztlich stellten 
53 Modells das Fresko „Die Schule von 
Athen“ von Raffael nach – nicht etwa vor 
einer Fotoleinwand, sondern im histori-
schen Schloss Muskau.
Geld haben für die Aufnahmen weder die 
Akteure vor noch hinter der Kamera be-
kommen. „Steampunk trifft alte Meister“ 
sei für alle ein Herzensprojekt und ein 
Spiegelbild der Leidenschaft, die die Szene 
ausmache, findet Dirk Ruhbach. Leiden-
schaft, die durch die vielfältigen Bilder 

eindeutig transportiert wird. Schon bei 
der Premiere auf dem „Steamrose“ 2022 
war das Projekt Publikumsmagnet. Mitt-
lerweile wurden die Fotografien mehr-
fach in Deutschland und auch in Polen 
ausgestellt. Ab dem 18. Juni 2023 sind die 
Aufnahmen nun im Köthener Dürerbund-
haus zu sehen.
Anlässlich des 2. Köthener Steampunk-
Picknicks wird die Ausstellung an diesem 
Tag um 12:45 Uhr mit einer kleinen Ver-
nissage eröffnet. Bis 17 Uhr können Besu-
cherinnen und Besucher an diesem Tag die 
detailreichen und originellen Fotografien 
in Augenschein nehmen. Anschließend 
ist die Ausstellung „Steampunk trifft alte 

Meister“ bis zum 16. Juli jeweils samstags 
und sonntags von 13 bis 17 Uhr geöffnet. 
Außerdem zusätzlich am 25. Juni von 10 
bis 17 Uhr und am 1. Juli von 11 bis 17 Uhr.

Der Eintritt zur Ausstellung ist kostenfrei.

Alle Informationen auf einen Blick:
Was?  Ausstellung „Steampunk trifft alte 
Meister“
Wann? Reguläre Ausstellung: 19. Juni –  
16. Juli, samstags und sonntags jeweils 13 –  
17 Uhr sowie 25. Juni von 10 – 17 Uhr 
und 1. Juli von 11 – 17 Uhr
Wo? Dürerbundhaus, Theaterstraße 12, 
06366 Köthen (Anhalt)

www.schlossbund.de

Öff nungszeiten:Öff nungszeiten:
samstags l 13 - 17 Uhrsamstags l 13 - 17 Uhr
sonntags l 13 - 17 Uhrsonntags l 13 - 17 Uhr

Sonderöff nungszeitenSonderöff nungszeiten
25. Juni von 10 bis 17 Uhr25. Juni von 10 bis 17 Uhr25. Juni von 10 bis 17 Uhr
1. Juli von 11 bis 17 Uhr1. Juli von 11 bis 17 Uhr
Sowie nach Vereinbarung.Sowie nach Vereinbarung.
Änderungen vorbehalten | Eintritt freiÄnderungen vorbehalten | Eintritt frei
Foto: Heiner Stephan
Models: Chris und Dirk RuhbachModels: Chris und Dirk Ruhbach

18. Juni bis 16. Juli 202318. Juni bis 16. Juli 2023
Vernissage: 18. Juni | 12:45 UhrVernissage: 18. Juni | 12:45 Uhr

Fotoausstellung im Fotoausstellung im 
DürerbundhausDürerbundhaus
Theaterstraße 12,
06366 Köthen (Anhalt)06366 Köthen (Anhalt)

Mit Unterstützung von:

Gefördert von:Gefördert von:

Foto: Regina Baufeld 
Das Projekt „Neue Kulturen des Miteinanders – Ein Schloss als Schlüssel zur Region. (Frei)Räume für schräge Vögel. Mit Leidenschaft.“ wird gefördert in „TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel“, haft.“ wird gefördert in „TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel“, 
einer Initiative der Kulturstiftung des Bundes, durch das Land Sachsen-Anhalt und die Stadt Köthen (Anhalt). Mit Unterstützung der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld.
Veranstalter: Projektbüro Schlossbund, c/o Köthener BachGesellschaft mbH l Schlossplatz 5, 06366 Köthen (Anhalt) l info@schlossbund.de | +49 (0) 3496-3099888

Gefördert durch:
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2. Köthener Bänke-Fest am 1. Juli
Am 1. Juli 2023 werden Bänke wieder zu 
kleinen Bühnen. Beim 2. Köthener Bänke-
Fest nutzen erneut zahlreiche Vereine, 
Unternehmen, Verbände und Privatperso-
nen die Sitzgelegenheiten der Bachstadt, 
um sich zu präsentieren. Von 11 bis 17 
Uhr gibt es für Besucher*innen zwischen 
Innenstadt und Schlosspark Vieles zu ent-
decken – von Live-Musik über Mitmach-
Aktionen bis hin zu kulinarischen Ange-
boten.
Das Bänke-Fest findet in diesem Jahr erst-
mals in Kooperation mit anderen Veran-

staltungen lokaler Akteure statt. So kön-
nen Besucher*innen am 1. Juli außerdem 
den Sprachtag der Neuen Fruchtbringen-
den Gesellschaft, den Kinderflohmarkt 
der Werbegemeinschaft für die Bach-
stadt Köthen, das Volleyballturnier auf 
dem Marktplatz und die Folkwerkstatt im 
Schloss besuchen.
Weitere Informationen zum 2. Köthener 
Bänke-Fest gibt es unter www.schloss-
bund.de. Alle Veranstaltung sind kosten-
frei.

Veranstaltungen 
des Schlossbundes 
im Juli 2023

 Foto: Paramount Pictures Germany

1. Juli l 11 bis 17 Uhr: 2. Köthe-
ner Bänke-Fest l Ort: Innenstadt bis 
Schlosspark Köthen

1. Juli l 17 bis 0 Uhr: 8. Folkwerkstatt 
l Ort: Festwiese vor dem Veranstal-
tungszentrum Schloss Köthen

14. Juli l 14 bis 19 Uhr: Mitmach-Ma-
len l Ort: Köthener Schlosspark
21. Juli l 18:15 bis 19:15 Uhr: Baum-
führung mit Alexa Sabarth l Ort: 
Schlosspark Köthen

21. Juli l 19:30 Uhr: Sommerkino im 
Schlosspark: Top Gun – Maverick l Ort: 
Wiese hinter dem Dürerbundhaus l 
Eintritt: Zahl, was du möchtest!

22. Juli l 16 Uhr: Vernissage und Af-
tershow-Party zur Ausstellung „Car-
people“ von Bert Loewenherz l Ort: 
Dürerbundhaus

23. Juli l 15 Uhr: Sommerkino im 
Schlosspark: Encanto l Ort: Wiese hin-
ter dem Dürerbundhaus l Eintritt: Zahl, 
was du möchtest!

29. Juli l 13 bis 17 Uhr Ausstellung 
„Carpeople“ von Bert Loewenherz l Ort: 
Dürerbundhaus

30. Juli l 13 bis 17 Uhr Ausstellung 
„Carpeople“ von Bert Loewenherz l Ort: 
Dürerbundhaus

Anzeigenwerbung

online buchen: anzeigen.wittich.de
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Die 8. Folkwerkstatt findet am 1. Juli im Köthener Schloss statt
Acht Mal gab es die Köthener Folkwerk-
statt bereits, seit 2002 in unregelmäßigen 
Abständen und an wechselnden Orten – 
von der historischen Lutzeklinik bis zum 
Irish Pub. So abwechslungsreich wie die 
Geschichte der Veranstaltung ist dabei 
auch stets das Programm der Folkwerk-
statt. „Im Vordergrund steht aber immer 
der Gedanke, Hobbymusikerinnen und 
-musikern eine Bühne zu geben“, betont 
Steffen Fischer, der die Musikveranstal-
tung seit je her zusammen mit Bernd 
Schöbel für den Kleinkunstverein Rondo 
la kulturo coethen e. V. organisiert.
Auch am 1. Juli 2023 stehen wieder einige 
interessante Künstlerinnen und Künstler 
auf der Bühne – dann in der aktuellen Hei-
mat der Folkwerkstatt: im Schloss Köthen. 
Da wäre zum Beispiel „The Lost Looping 
Rambler“ aus Dessau. „Der Künstler spielt 
irische Musik und bedient dabei alle Inst-
rumente alleine. Die einzelnen Tonspuren 
werden dann live mit einem Loop-Gerät 
zu Liedern verbunden“, erklärt Steffen Fi-
scher, der mit „Big Böörnd and his Sound-

shreckers“ auch selbst auftreten wird. 
Wichtig sei aber auch das Wort Werkstatt 
in Folkwerkstatt, so Fischer weiter. Hobby-
musikerinnen und -musiker, seien herzlich 
eingeladen, einfach vorbeizukommen, um 
mit anderen Künstlerinnen und Künstlern 
ins Gespräch zu kommen und gemeinsam 
ein paar Lieder anzustimmen. Einzige Vor-
aussetzung sei, dass das Herz für Folk und 
artverwandte Musik schlägt.
Da eine Bühne für einen Musiker nur we-
nig Wert ohne Publikum hat, lädt Steffen 
Fischer alle Musikbegeisterten ein, am 
1. Juli ins Schloss zu kommen: „Es geht 
darum, Spaß zu haben, die Musik zu ge-
nießen – am besten mit einem passenden 
Getränk in der Hand.“ Für die kulinari-
sche und flüssige Verpflegung sorgt das 
Köthener Schlosskaffee, dessen Inhaber 
Timo Wienicke das diesjährige Musikfest 
mit Unterstützung des Schlossbundes 
ausrichtet.
Die Folkwerkstatt ist in diesem Jahr au-
ßerdem krönender Abschluss eines viel-
fältigen Veranstaltungstages, mit dem die 

Beteiligten am 1. Juli zum Streifzug durch 
die Köthener Innenstadt einladen möch-
ten. Mit dabei sind außerdem der Kinder-
flohmarkt der Werbegemeinschaft für die 
Bachstadt Köthen am Kugelbrunnen, der 
Sprachtag der Neuen Fruchtbringenden 
Gesellschaft zu Köthen im Prinzessinnen-
garten und das Volleyballturnier des MPT 
Köthen e.V. auf dem Marktplatz. Als Ver-
bindungsglied zwischen den Veranstal-
tungsorten werden an diesem Tag beim  
2. Köthener Bänke-Fest des Schlossbun-
des wieder zahlreiche kleine Bühnen von 
Innenstadt bis Schlosspark zum Verwei-
len, Mitmachen oder Entdecken einladen.
Der Eintritt zur Folkwerkstatt ist kosten-
frei.

Alle Informationen auf einen Blick:
Was? 8. Köthener Folkwerkstatt
Wann? Sa. 1. Juli 2023 l 17 bis 0 Uhr
Wo? Festwiese vor dem Veranstaltungs-
zentrum Schloss Köthen, Schloßplatz 4 in 
06366 Köthen (Anhalt)

Folkwerkstatt
8. Köthener

17 - 24 Uhr

Schloss Köthen

Livemusik 

1. Juli 2023

la liberté The Lost Looping Rambler

Tommy and the Teleboys
Blumen-Group

         Big Böörnd
and his Soundshreckers          Bal Folk - 

    Es darf getanzt 
          werden! Da Capo

falsi kantori

    Es darf getanzt 
          werden! Da Capo

falsi kantori
TJA

Veranstalter: Cateringunternehmen Timo Wienicke | Str. d. DSF 37 | 06369 Köthen (Anhalt) | OT Merzien7 | 06369 Köthen (Anhalt) | OT Merzien

Eine Veranstaltung des Cateringunternehmens Timo Wienicke in KoEine Veranstaltung des Cateringunternehmens Timo Wienicke in Kooperation mit dem Verein rondo la kulturo coethen e.V. 
mit Unterstützung des Köthener TRAFO-Projektes „Neue Kulturen dmit Unterstützung des Köthener TRAFO-Projektes „Neue Kulturen des Miteinanders“.es Miteinanders“.

Eintritt frei

Mitmach-Malen:

Baum-Führung:

Freiluftatelier im Schlosspark, jede/r
kann mitmalen, Neues ausprobieren
oder einfach nur zusehen.

Interessantes aus dem Leben der
Bäume und Sammeltipps für essbare
Wildkräuter im Schlosspark Köthen!

Mitmach-Malen

Baum-Führung
Jeden 2. Freitag im Monat, 14:00 - 19:00 Uhr

Jeden 3. Freitag im Monat, nur im Juni am 4. Freitag,
18:15 - 19:15 Uhr, am 19.05. ab 18 Uhr
Änderungen vorbehalten!
Anmeldung ist empfehlenswert:
illustration@alexasabarth.de
Tel./WhatsApp: 0152 0335 9012
www.alexasabarth.de

Termine Mai bis September 2023:

Alexa Sabarth

Schlosspark Köthen neu erleben!
DIE BOTSCHAFT DER BÄUME

www.alexasabarth.de
Teilnahme kostenlos!
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Ferienprogramm im Schloss
In den anstehenden Sommerferien muss 
keine Langeweile aufkommen. Die Mu-
seumspädagogik im Schloss Köthen hält 
bei fünf Terminen spannende Themen 
für Kinder bereit. Auf dem Programm 
stehen an jedem Dienstag in den Som-
merferien (vom 11. Juli bis 8. August) 
um 14 Uhr im Marstall unter anderem 
eine Druckwerkstatt und ein Nachmit-
tag rund um Gewölle, bei dem die Eu-

lennahrung genauer unter die Lupe ge-
nommen wird. Darüber hinaus finden in 
den Ferien für Hortgruppen Veranstal-
tungen statt, die ebenso besucht wer-
den können.

Anmelden kann man sich per Mail an 
schlosskinder@schlosskoethen.de

Veranstaltungen im Schloss Köthen
Stadtführung durch die Altstadt
Zu einer öffentlichen Stadtführung in Kö-
then wird am 1. Juni um 13.30 Uhr einge-
laden. Treffpunkt für den Rundgang durch 
die Altstadt und über das Schlossgelände 
ist der Innere Schlosshof vor der Tourist-
Information. Beim 90-minütigen Spazier-
gang vorbei an Häusern aus Renaissance, 
Barock und Gründerzeit sind interessante 
und unterhaltsame Details über die Men-
schen, die die Mauern Köthens einst mit 
Leben füllten, zu erfahren.
1. Juli / 13.30 Uhr / Treffpunkt Touristin-
formation im Schloss / Kartenpreis 4,50 €
Geführt durch die Neue Musicalien-
Kammer
Die Neue Musicalien-Kammer ist ein be-
sonderes Highlight im Schloss Köthen. 
Wer könnte durch die Sammlung histo-
rischer Tasteninstrumente besser führen, 
als deren Leihgeber. Instrumentenbauer 
und Sammler Georg Ott nimmt die Besu-
cher am 16. Juli um 15 Uhr mit auf ei-
nen informativen Rundgang und bringt 
den einen oder anderen Schatz aus sei-

ner Sammlung zum Klingen. Die Samm-
lung historischer Tasteninstrumente in 
der Neuen Musicalien-Kammer wird von 
Georg Ott seit der Jahrtausendwende 
aufgebaut, ist in zwei Jahrzehnten stetig 
gewachsen und richtet ihr Augenmerk im 
Laufe der Sammlungstätigkeit auf frühe 
Fortepiano-Instrumente. Sämtliche Inst-
rumente in der Neuen Musicalien-Kam-
mer wurden von Georg Ott aufwändig 
restauriert und wieder spielbar gemacht.
16. Juli / 15 Uhr / Führung Neue Musica-
lien-Kammer / Schloss Köthen / Führung 
und Eintritt in die Museen 11 €

Sommerfest der Blasmusik
Mit dem „Sommerfest der Blasmusik“ 
ist das Stadtblasorchester Köthen am  
23. Juli um 16 Uhr wieder auf der Bühne 
des Veranstaltungszentrums zu erleben. 
Seit 1974 erfreuen die Musiker mit ih-
ren Melodien die Freunde der Blasmusik. 
Als national und auch über die Länder-
grenzen hinweg bekanntes Orchester aus 
Sachsen-Anhalt gaben die Musikanten 
bereits tausende Konzerte vor stets be-
geistertem Publikum. Bis zu 20 Blechblä-
ser stehen bei den Konzerten auf der Büh-
ne, einmal wöchentlich wird für Auftritte 
geprobt. Polkas, Walzer und Märsche ge-
hören zum Repertoire des Orchesters. Eine 
Auswahl erklingt beim „Sommerfest der 
Blasmusik“.
23. Juli / 16 Uhr / Veranstaltungszentrum / 
Vorverkauf 14 €

Karten für alle Veranstaltungen im Vor-
verkauf bei der Touristinformation im 
Schloss, Telefon 03496 70099260, und 
unter www.schlosskoethen.de.

Anzeige(n)

Hilfe in schweren Stunden

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)
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Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen

Tolle Geschenke für alle Schulanfänger 
Ab sofort bekommen die Schulanfänger unserer Kunden 
gratis Geschenke zum Start in die Schulzeit. Sichern Sie 
sich jetzt Brotdose, Trinkflasche oder Turnbeutel direkt bei Ihrem 
Energieladen in Köthen, Marktstraße 11.*

Wir wünschen allen ABC-Schützen einen energiereichen Start.

*Solange der Vorrat reicht.

Hurra, ich bin 
ein Schulkind! 
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Schicken Sie Ihre Bildvorschläge

bis zum 31. August 2023 an:

WITTICH-Familienkalender 2024

HOBBY-Fotografen

Ihre Ideen sind uns wichtig:

Unsere Kalender sollen regionaler werden. 

Benötigt werden Landschaftsbilder, Tierbilder und 

Bilder von Sehenswürdigkeiten aus Ihrer Region.

 
Wir freuen uns auf Ihre Fotografien

und sagen Danke für die Unterstützung!

annett.brunner@wittich-herzberg.de
LINUS WITTICH Medien KG | An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)

GESUCHT

___________________________________________________

Abwasserverband
Köthen
Wir suchen unbefristet und in Vollzeit  
oder Teilzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Technischen
Betriebsleiter (m/w/d)

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.avkoethen.de

Abwasserverband
Köthen

Thurland • An der Kirche

Ihr  FAchgeschäFT  für
Spezial- und Übergrößen!

Telefon: 03 49 06 - 2 19 66
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr · Sa 9.00-13.00 Uhr

Wir feiern 33 Jahre Hosenmarkt
33 % Rabatt auf Sommerware

Geburtstagsangebot gilt vom 03. - 08. Juli 2023

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

in Ihrem Amtsblatt

Lokale Informationen

LINUS WITTICH


